
maß zu beschränken, wobei die ganze Aufmerksamkeit der dadurch 
frei gewordenen Funktionäre auf die unmittelbare Erfüllung der 
Parteiaufgaben zu richten ist. Den Sekretären der Kreis- und Bezirks­
leitungen und den leitenden Funktionären des Parteiapparates wird 
empfohlen, ihre Arbeit so zu organisieren, daß sie mindestens die 
Hälfte ihrer Arbeitszeit in den untergeordneten Parteiorganisationen 
zubringen und ihnen an Ort und Stelle die erforderliche Hilfe leisten. 
Für die Betriebsparteiorganisationen sind gutgeschulte und er­
fahrene verantwortliche Parteifunktionäre als ständige Berater für 
lange Zeit zuzuteilen. Die Berater sollen die Parteileitungen in der 
ideologischen, politischen und organisatorischen Arbeit unterstützen. 
Die Sekretäre der Parteiorgane, darunter auch die Sekretäre des ZK 
der SED, haben regelmäßig mit Referaten und Vorlesungen in 
Parteimitglieder- und in Arbeiterversammlungen aufzutreten.

e) Die Propagandaarbeit der Partei ist so umzustellen, daß sie 
nicht mehr losgelöst von der täglichen Arbeit der Partei allgemeine 
Kenntnisse vermittelt, sondern an Hand des Studiums der Werke von 
Marx, Engels, Lenin und Stalin den Parteimitgliedern und Kandi­
daten das Rüstzeug für die bessere Verwirklichung ihrer Aufgaben 
gibt. Sie muß von der dogmatischen Darstellung der Probleme los­
kommen und den kämpferischen Geist der marxistisch-leninistischen 
Wissenschaft im Zusammenhang mit der praktischen Arbeit der Partei 
vermitteln, damit sie die Mitglieder und Kandidaten im Geiste hoher 
Bewußtheit, grenzenloser Ergebenheit zur Sache der Partei und zur 
Sache der Werktätigen, im Geiste größter Initiative und konsequenter 
Parteilichkeit, im Geiste strenger Verwirklichung der Parteidisziplin 
erzieht. Die Durchführung des neuen Kurses ist unvermeidlich mit 
einer Aktivierung der reaktionären Elemente und der Verstärkung 
des Versuchs verbunden, die bürgerliche Ideologie in die Arbeiter­
klasse zu tragen. Darum muß der konsequente, prinzipielle Kampf 
gegen die bürgerliche Ideologie, besonders gegen den Sozialdemokra­
tismus, verstärkt werden.

Vor den breitesten Massen ist der reaktionäre, arbeiterfeindliche 
Charakter des Sozialdemokratismus zu entlarven, der als imperia­
listische Agentur in der Arbeiterbewegung die wildeste Feindschaft 
gegen die Sowjetunion predigt, der den Chauvinismus nährt und 
gleichzeitig die nationalen Interessen mit Füßen tritt, der als Ideologie 
des kalten Krieges eine wichtige Rolle in der Kriegsvorbereitung der 
amerikanischen Imperialisten spielt.

473


